
 
 
 

 

 

Allgemeine Geschäfts- & Mietbedingungen 

 

1.) Der Mieter ist für das gemietete Sportgerät voll verantwortlich. 

 Die Weitergabe des Sportgerätes an dritte Personen ist nicht gestattet. 

2.)  Der Mietpreis ist bei Mietbeginn zu entrichten. Der Mieter hat einen amtlichen Lichtbildausweis 

(Reisepass oder Führerschein) vorzuweisen und erklärt sich einverstanden, dass von diesem Dokument 

eine Kopie angefertigt wird. Als Pfand ist ein blanko unterfertigter Kreditkartenabzug, das Original eines 

Lichtbildausweises oder ein Gelddepot in Höhe des Zeitwertes des Sportgerätes zu erlegen. 

3.)  Das gemietete Sportgerät ist nicht versichert. Bei Diebstahl, Bruch oder Beschädigung durch 

unsachgemäße Verwendung haftet der Mieter für den Zeitwert bzw. die Reparaturkosten. 

4.)  Gegen Bezahlung einer Schutzgebühr von 10 % des Mietpreises kann das Sportgerät gegen Bruch, 

Beschädigung und Diebstahl versichert werden, wobei ein Selbstbehalt laut Preisliste als vereinbart gilt. 

5.)  Bei Diebstahl muss der Mieter binnen 24 Stunden bei der zuständigen Sicherheitsbehörde die Anzeige 

erstatten und beim Vermieter melden. 

6.) Der Umtausch des gemieteten Sportgerätes ist jederzeit möglich. Wird ein Sportgerät einer höheren 

Kategorie genommen, ist der Aufpreis laut Preisliste zu bezahlen. 

7.) Bei Verletzung oder Krankheit ist das Sportgerät sofort zurückzustellen und eine ärztliche Bestätigung 

vorzulegen. In diesem Fall wird der nicht verbrauchte Mietpreis ab dem Tag der Rückgabe erstattet. 

8.) Bei Vermietung ab 15.00 Uhr wird der Mietpreis erst ab dem darauffolgenden Kalendertag verrechnet. 

Bei Rückgabe des Sportgerätes vor 10.00 Uhr wird der laufende Kalendertag nicht berechnet. 

9.) Wenn das Sportgerät in Folge ungünstiger Witterung oder anderer Behinderungen nicht verwendet 

werden kann, wird der bezahlte Mietpreis nicht erstattet. 

Eine vorzeitige Rückgabe des Sportgerätes und Erstattung des nicht verbrauchten Mietpreises ist nur 

möglich, wenn der Mieter aus wichtigen Gründen vorzeitig abreisen muss. Bei ordnungsgemäßer 

Rückgabe des Sportgerätes wird der Kreditkartenabzug oder das Gelddepot bzw. das Dokument an den 

Mieter ausgefolgt. 

10.) Der Mieter hat dafür zu sorgen, dass das Sportgerät so verwahrt wird, dass eine Verwechslung oder ein 

Diebstahl verhindert wird. Zu diesem Zweck sollen Schi nur einzeln und voneinander getrennt abgestellt 

oder in Schisafes verwahrt werden. Während der Nacht soll das Sportgerät in einem versperrten 

Schiraum der Unterkunft oder in einem versperrten KFZ verwahrt werden. 

11.) Mit der Unterschrift auf dem Adressformular bestätigt der Mieter die Richtigkeit seiner persönlichen 

Daten, die zur fachgerechten Bindungseinstellung dienen. Der Mieter darf die vom Vermieter 

vorgenommene Bindungseinstellung nicht eigenmächtig ändern. 

12.) Falls das gemietete Sportgerät ohne triftigen Grund nicht fristgerecht zurückgestellt wird, muss der 

Mieter damit rechnen, dass gegen ihn die Diebstahlsanzeige erstattet wird. 

 

 



 
 
 

 

 

Conditions of Rental for Winter Sports Equipment 

 

1.)  The hirer is fully responsible for rented sports equipment. It is not permitted to pass on hired equipment 

to third parties. 

2.)  Rental becomes due at the start of the hire period. The hirer is required to present a photo-identification 

document (e.g. passport, driving licence) and understands that a photocopy of any such document may be 

taken. As surety, either a blank, signed credit card imprint, an original passport, or a cash deposit to the 

current value of the sports equipment is required to be deposited. 

3.) The hired equipment is NOT insured. In the case of theft, breakage or damage caused by inappropriate use 

the hirer is responsible for the cost of repair or replacement up to the  current value of the equipment. 

4.) Upon payment of an insurance fee of 10% of the rental price, theft, breakage or damage caused by 

inappropriate use may be covered, subject to an excess according to the current scale of charges. 

5.) In the case of theft, the hirer must report any such loss to the relevant security authorities within 24 hours 

and must also inform the rental company. 

6.) The exchange of rental equipment is possible at any time. If upgrading to sports equipment of a higher 

quality, then the difference in rental becomes due according to current pricelists. 

7.) In the event of injury or illness, rented sports equipment must be returned without delay, accompanied by 

a doctor’s certificate. In this case, the cost of any unused rental period will be re-funded, calculated from the 

following day. 

8.)  Rental of equipment beginning after 15.30h (3.30 pm) will be charged from the start of the next calendar 

day. Where equipment is returned before 9.00h (9 am), the rental will not be levied for that day. 

9.) If rented sports equipment is not used for reasons of poor weather conditions or other difficulties, then 

refunds cannot be made. A refund of unused rental fees following a premature return of sports equipment 

will only be considered where a hirer is forced to depart due to exceptional circumstances. Following a normal 

return of rented goods, any surety deposit, passport or credit card imprint will be returned to the customer. 

10.) The hirer must ensure that equipment is stored so that theft or loss through mistaken identity is 

minimised.  To this end, skis should be stored in ski-safes or stacked singly and away from each other. 

Overnight, sports equipment must be stored in a locked hotel ski-room or in a locked vehicle. 

11.)  By signing the address form, the hirer confirms the authenticity of his/her personal details as used for the 

professional setting of bindings. The hirer may not alter these settings unilaterally.  

12.) Should the rental equipment not be returned within the specified period (without reasonable grounds 

having been declared) the hirer will be reported to the relevant authorities for suspected theft. 

 

 

 

 

 

 


